
BEST PRACTICE: LÄCHELWERK IN ACHIM – WIE  

DURCHDACHTE PLANUNG DEN PRAXISALLTAG ERLEICHTERT

PRAXISPORTRÄT // Wer eine Praxis gründet, trifft Entscheidungen, die weit über Design hinausgehen.
Eine durchdachte Planung bestimmt, wie gut Abläufe funktionieren, wie Teams arbeiten und wie Patienten den Auf-
enthalt erleben. Das Lächelwerk in Achim zeigt, wie sich funktionale Logik, Technik und Atmosphäre zu einer klaren 
Einheit verbinden lassen.

Bei MULTIDENT beginnt die Planung dort, 
wo andere noch über Farben sprechen. 
Projektleiter Lüppo Fresemann koordi-
niert vom ersten Entwurf an alle entschei-
denden Gewerke – von der Dentaltechnik 

über die Lichtplanung bis zur Möbelferti-
gung.

„Eine Praxis funktioniert nur dann rei-
bungslos, wenn Technik, Räume und Ar-
beitsabläufe zusammen gedacht wer-

den“, sagt er. „Wird das erst später 
berücksichtigt, entstehen Kompromisse, 
die im Alltag stören.“

Das Ziel: Strukturen, die Mitarbeiter 
entlasten und den Praxisbetrieb vereinfa-

Doreen Broich / Oldenburg
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chen. Eine gute Planung schafft Orientie-
rung – für das Team, aber auch für Patien-
ten. Gleichzeitig ist sie die Grundlage für 
Effizienz, reibungslose Abläufe und langfris-
tige Zufriedenheit im Arbeitsalltag.

Form folgt Funktion

Im Lächelwerk von Zahnärztin Claudia 
Riwaldt sind Funktion und Gestaltung eng 
verzahnt. Technik wurde bewusst integriert 
und tritt optisch in den Hintergrund – sicht-
bar durch Wirkung, nicht durch Präsenz. 
Funktion soll nicht nur funktionieren, son-
dern auch intuitiv erlebbar sein.

„In der Vorplanung berücksichtigen wir 
nicht nur Abläufe, sondern auch die dentale 
Technik – sie wird bewusst in das Gesamt-
konzept integriert“, erklärt Architektin Vio-
letta Golletz-Fresemann. „Gerade in der 
Dentalarchitektur sind die Anforderungen 
an die technische Integration deutlich 
höher als in anderen Bereichen. Dieses Ver-
ständnis ist entscheidend, damit Geräte, Ab-
läufe und Gestaltung später eine Einheit bil-
den.“

Das zeigt sich im Lächelwerk auf jeder 
Ebene: Die Dentaltechnik verschmilzt mit 

Lüppo Fresemann und Dipl.-Ing. Architektin Violetta  

Golletz-Fresemann
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der Möblierung, Licht lenkt Wege und 
Zonen, die Farbwelt aus Holz und 
Schwarz vermittelt Ruhe und Konzentra-
tion. Der Empfangstresen wurde indivi-
duell gefertigt und integriert Stauraum, 
Technik und Kommunikation in einem 
Element. So entsteht ein Raumkonzept, 
das professionelles Arbeiten ermöglicht – 
und das spürt auch der Patient.

Warum Planung den  
Unterschied macht

Eine gute Planung erkennt man daran, dass 
von Anfang an alle relevanten Fachplaner 
und Beteiligten eingebunden sind – von 
der technischen Gebäudeausrüstung über 
Lichtplanung, EDV bis zur Dentaltechnik.

Wenn in der Vorplanung alle Parameter 
wie Bauablauf, Gewerke, Bauzeiten, Gestal-
tung und Technik zusammengeführt wer-
den, entsteht ein flüssiger Entwurf, der in 
der Umsetzung genauso stimmig funktio-
niert wie in der Idee.

Das ist der entscheidende Punkt, den 
Gründer/-innen mitnehmen können: Gute 
Planung ist kein Zusatz, sondern die Basis 
für einen funktionierenden Praxisalltag. 
Wer früh koordiniert, gewinnt später Ruhe, 
Effizienz und Zufriedenheit im Team.

Fazit

Das Lächelwerk zeigt: Erfolgreiche Praxis-
konzepte entstehen nicht durch die Wahl 
von Einrichtung oder Technik, sondern 
durch klar gedachte Prozesse von Anfang 
an.

Wenn Architektur, Technik und Organi-
sation ineinandergreifen, entsteht eine 
Praxis, die den Alltag vereinfacht und 
dauerhaft effizient bleibt.

Gute Planung ist kein Zusatz – sie ist 
Teil des Erfolgsrezepts.

Traumpraxen – made by MULTIDENT

Praxis: Lächelwerk – Claudia Riwaldt
Standort: Achim
Realisierung: 2021
Fläche: 250 m²
Architektur: Dipl.-Ing. Architektin Violetta 
Golletz-Fresemann
Projektleitung Einrichtung: Lüppo Fresemann, 
MULTIDENT Dental GmbH

MULTIDENT DENTAL GMBH
www.multident.de/design
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THE

www.shofu.de

Fall 1: Frontzahnrestauration mit Komposit Fall 2: Seitenzahnrestauration mit Komposit

BONDEN

EIN STARKES TEAM:

Perfekt aufeinander abgestimmte Produkte, einfach und effizient in der Verarbeitung, 

für ein sicheres und ästhetisches Ergebnis in der direkten Füllungstherapie!

POLIERENFÜLLEN

Weitere Infos

Wir beraten Sie gerne:


